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Adressen- und Telefonregister 
der Turngemeinde 

Konz-Karthaus 1885 eV. 

Vorstand 

Heinz, Walfried 1. Vorsitzender 
5503 Konz, Postfach 1151 d, 83-130 

John, Rainer 2. Vorsitzender 
5503 Konz, Habichtstraße 3 P. 4215 
Hoffmann, Henny Geschäftsführerin 
5503 Konz, Konrad-Adenauer-Straße 1 P 14488 

Zewen, Marlene Kassenwartin 
5503 Konz, Langenbergring 1 p. 6992 
Werno, Winfried 2. Kassenwart 
5503 Konz, Zum Sonnenberg 1 15949 
Wojanowski, Dielar Schriftwart 
5503 Konz, Anton-Bruckner-Straße 4 5871 
Fuchs, Ise 2. Schriftwartin 
5503 Konz, Rudol!-Virchow-Straße 40 5218 

Fahl, Erich Beisitzer 
5503 Könz, Am Kirschberg 3 2078 
Schommer, F.J, Beisitzer 
5503 Konz, Granastraße 96 3470 
Seurer, Rudolf Beisitzer 
5503 Könz, Trierer Straße 36 5060 

Weishaupt, K.J. Beisitzer 
5503 Konz, Sebastianusstraße 13 2565 

Baumann, Günter . Jugendwart 
5503 Konz, Valdenairering 120 P, 7726 

d. 0651/460 1337 

Schülter, Willi Gerätewart 
5503 Konz, Alte Römerstraße 22 BTa 

d. 0651/717373 

Susanne Berchem oHG 

KONZ 
Granastraße 40 
Tel. 06501-7676 

Ihr neues Sportfach- 
geschäft bietet die 
echte Auswahl der 
bekanntesten Markenfirmen. 

Sport Profi 

"Geschäftsstelle - 5503 Konz ‘ Niedermenniger Straße 73 - Tel, 2243 

Hoffmann, Henny _ vormittags u. Ml. von 17.00 - 18.30 Uhr 
Schulz, Werner 8.00 - 12.00 Uhr » Di. u. Do, von 17.00 - 1830 Uhr 
Reinart, Herbert 9.30 - 13.00 Uhr - 14.00 - 18.30 Uhr 
Zewen, Marlene jeden 1. Montag im Monat von 17.00 - 18,30 Uhr 
John, Rainer Do. von 17.00 - 18.30 Uhr 

Konz = 08501 -p. = privat - d. = dienstlich 

An diesem 
Garantiezeichen 
erkennen Sie 
die Qualität 
Die Garantie für: 
® die angegebene Herkunft, Rebsorte und 

Jahrgang 
® die Einhaltung von strengen Qualitäts- 

regeln von der Lese der Trauben bis hin 
zum Sekt der Extraklasse 

@ das traditionelle Herstellungsverfahren 
(Champagner-Methode) 

® die Bekömmlichkeit 

Saar-Mosel-Winzersekt GmbH 
Gilbertstr. 34 - 5500 Trier - Z 0651/42627 



HEWO-BAU GmbH 
5 ST.-BRUNO-PLATZ 28 
HE WO 5503 KONZ 

TELEFON (0 65 01) 30 35 RAU c.cH i ) 
Wir erstellen schlüsselfertig zum Festpreis: 

INDUSTRIEBAUTEN 
WOHNHÄUSER 
GESCHÄFTSHÄUSER 

U Al fdie F dı - 
Unsere neue SEA FEn G 

M gorsorge Ist unsere Lebensvevsg:herung lu: 

> D b 1987 profitieren fün! 
Lebensverslcherung in wfnleve8rr|":wäsentllcnzno\llg?'\sllenle vn 

un ’»L':\‚„,IA14 1. Erhohte Gewinnsätze steigern Ihre Ren- 
h S S Kap CT L dıte (1987:7,8% Zins auf vorhandene 

at J etzt 4 \1I Ualer _“‘II Versicherungsguthaben) 
7 Im I Fäg 2. Die neue Leistungsdynamık sorgt für dıe 

a M Al Ih' V Ihl 
5 entscheidende \4L Aa n 

d wächst mit Ihrer Karriere auch Ihr Vor- 

Pl u Sp u nkte meh r ° Gewinnanteile programmıeren präzise 
Ihr Vorsorgeziel 

DBV + PARTNER VERSICHERUNGEN : Tarıle attaktwer. Besonders für Frauen. 
„ Eine neue Regelung verbessert erheb- 

sorgekapıtal 
3. Neue Varnanten für den Einsatz Ihrer 

Filialdirektion Trier lıch dıe Ruckvergutung Ihrer Beiträge 
Simeonstiftplatz 1 beı Kundıgung, besonders ın den ersten 

Jahren 

Zuständiger Mitarbeiter: Ihre private Lebensversicherung ist eine 
Gerhard Puhl (06501) 12960 ger Zukunft. Mehr Intormation darübar Iaı 

der erste wıchtige Schritt dazu Machen Sie 

Im Steinborn 24, Konz-Oberemmel Ihn jetzt 



Der Vorstand 
berichtet: 

Das Arbeitsamt Trier hat uns für die Fortsetzung der Arbeiten zur 
Umstellung der Mitgliederverwaltung und anderer Arbeiten in der 
Geschäftsstelle wieder eine Arbeitsbeschaffungsmaßnahme für die 
Dauer eines Jahres bewilligt. 

Seit 2.11.87 ist Herr Herbert Reinart aus Fell in unserer Geschäfts 
stelle tätig. 

Unsere Geschäftsstelle ist ab diesem Tage wieder 
von Montag-Freitag von 9.30-13.00 Uhr und von 14.00-18.30 Uhr 

geöffnet und jederzeit erreichbar. Telefon 06501/2243 oder wenn Sie 
selbst hingehen wollen: Konz, Niedermenniger Str. 73 (Hausmeister- 
gebäude des Schul- und Sportzentrums). 

Das Kloster Karthaus wurde vor einigen Wochen feierlich einge- 
weiht und an die Bürger und Vereine unserer Stadt übergeben. Für- 
wahr ein Grund zu großer Freude für die Stadt Konz und alle ihre 
Bürger, dauerte es doch von den ersten Arbeiten bis zur Fertigstel- 
Iung vor wenigen Wochen über zehn Jahre, bis der (mit Abstand) 
schönste Gebäudekomplex in Konz fertiggestellt war. Auch wir besit- 

LLL 

zen einen Vereinsraum im Kloster Karthaus, und der Festsaal ist seit 
einigen Jahren Tagungsraum unserer Generalversammlung. Es war 
deshalb für uns selbstverständlich, an dem Programm der Festtage 
mitzuwirken, 

Die neueingerichteten Übungsgruppen und Kurse - Bodybuilding 
für Frauen (zwei Gruppen), die zwei Gruppen in Basketball (end- 
lich!), Meditation und die wieder gestartete Gruppe Skigymnastik - 
sie alle finden einen guten Zuspruch. Weitere Übungsstunden in 
neuen Aktivitäten sind vorbereitet 

Unsere Vereinszeitung. Sie findet nicht nur bei Ihnen, unseren Mit- 
gliedern, (das hoffen wir) Beachtung, sondern im gesamten 
rheinland-pfälzischen Sport und wird inzwischen als Beispiel einer 
Vereinszeitung für Sportvereine genannt. Unsere Geschäftsführerin, 
Frau Henny Hoffmann, war eingeladen, im Rahmen eines Seminars 
des Landessportbundes über Öffentlichkeitsarbeit in Vereinen, am 
Beispiel unserer Vereinszeitung über den Aufbau und die Gestaltung 
einer solchen Vereinszeitung zu referieren. Frau Hoffmann hat dies 
ausgezeichnet gemacht. Das ist auch Werbung für die TG. Unsere 
Werbung steht insgesamt noch in den Anfängen. Viele Bereiche der 
Werbung für und der Information über unsere Arbeit sind noch zu er- 
schließen. Gutes Beispiel war das Vereinsporträt in Radio 4 (RPR) 
am Sonntag, 27,9. von 9.00 Uhr bis 9.30 Uhr und die Sendung über 
das Treffen unserer Bogensportler mit der Mannschaft aus Herzo- 
genbusch in Holland 

Die Mitgliedsausweise für 1988 wurden Ihnen mit dieser Vereinszei- 
tung zugestellt. Bıtle nehmen Sıe diese Ausweise zu den Übungs- 
stunden mit. Wir haben unsere Übungs- und Abteilungsleiter noch- 
mals angewiesen, regelmäßig Kontrollen der Ausweise und damit 

der Mitgliedschaft durchzuführen. Dies ist keine Willkür oder Schika- 

bekannt 
für Qualität 
und Frische 

METZGEREI JOHANN RECK 
5503 KONZ - Bahnhofstraße 29 : Telefon 06501/2219 



geliefert durch 

Rolf .Wmnebeck GmbH 
Getränkevertrieb 

5503 KONZ 
Goethestraße 9 : Telefon 06501/2925 



i d notwendig; denn wir haben auch in der Jüng- 
$l\°ov':ri;;"t\gde';1';{°ohmlsslgostelIx.g daß eine größere Zahl von Teilneh- 
mern an Übungstunden nicht Vereinsmitglieder sind. Sie, unsere 
Mitglieder, sind doch für eine gerechte Handhabung und wollen si- 
cher nicht, daß diese »Schlaumeier« die sponhchenv Angebote der 
TG ohne zu zahlen nutzen und daß Sie für diese mitbezahlen, 

Rückständige Beiträge. Obwohl sich unsere Hauskassiererin, Frau 
Birgit Aatz, sehr engagiert und erfolgreich um das Einsammeln der 
Beiträge bemüht, sind die Beitragsrückstände immer noch beträcht- 
lich. Meinen Sie nicht auch, daß es keine Lösung ist, wenn Sie Frau 
Aatz die Haus- oder Wohnungstür auch beim drinen' Besuch1 nicht 
ötfnen oder Versprechungen zu zahlen wiederholt nicht g»nhfall@n. 
Die Beiträge sind rechtmäßige Forderungen der TG und wir müssen 
auf Zahlung bestehen. 

Jung. Bedarf an qualifizierten Ubungslei!armngn tn7Üf::u:;:::: b22tehl bei uns jederzeit, Wir sind sehr daran in- 
teressiert, daß unsere Übungsleiter sich fortbilden, um}hven_ Wis- 
senstand zu erweitern und Neues zu lernen. Außerdem sind wir ger- 
ne bereit, Interessenten zu den verschiedenen Lehrgängen für die 
Neuausbildung von Übungsleitern anzumelden und auch einen gro- 
Ben Teil der Kosten zu übernehmen. Schon früher habe ich darauf 
hingewiesen, daß eine Übungsleitertätigkeit schon wiederholt qer 
erste Schritt in das Berufsleben war und daß die Ubungysleuenäug- 
keit eine ausgezeichnete Möglichkeit für die V\(eltaranlwuckiung der 
Persönlichkeit ist, abgesehen von den aligemein anerkannten Wer- 
ten einer sportlichen Betätigung. 

Die Bauarbeiten an unserer Sporthalle mit Vereins- und Jugend- 
räumen haben weitere Fortschritte gemacht. In diesen Wochen wer- 
den Fenster und Türen eingebaut und die Außenwände der Halle 
verputzt. Nach dem Land Rheinland-Pftalz haben der Landkreis 
Trier-Saarburg und die Verbandsgemeinde anz weitere _Zuschüssg 
bewilligt. Herzlichen Dank für diese großzügige Unterstützung! 

Der Hauptabschnitt der Baumaßnahme, der Innenausbau, wird aber 
erst frühestens 1989 durchgeführt werden können, weil eine Reihe 
weiterer sportlicher Baumaßnahmen im Kreise Trier-Saarburg Vor- 
rang haben. Hier beim Innenausbau erwarten wir dann auch Arbeits- 
leistung unserer Vereinsmitglieder, was bei den bisherigen Arbeiten 
nicht durchführbar war. Zum Glück haben sich schon heute Mehrere 
Vereinsmitglieder bereit erklärt, dann mitzuarbeiten. 

Übrigens: Wenn Sie Ideen haben, wie wir den Innenausbau gestal- 
ten sollen, so behalten Sie diese Ideen nicht für sich, sondern lassen Sie uns diese wissen, 

Wir haben immer noch den größten Teil der S| 
verkaufen. Bei den bevorstehenden Weihnas gute Gelegenheit, Spendensteine zu verkauf 

penden-Bausteine zu 
chtsfeiern besteht eine 
fen und damit weiteres 

S —A 

Geld für die Maßnahme einzusammeln. Sie haben sicher nicht ver- 
gessen, daß die Spenden-Bausteine mit Los-Nummern versehen 
sind und daß es nach Abschluß des Verkaufes einige wertvolle Prei- 
S@ zu gewinnen gibt. Schade, daß das Spielfest Ende August so we- 
Nig Resonanz fand, sollte es doch ein weiterer Beitrag für die Bau- 
maßnahme sein. 

Hier bin ich bei einem Thema, das dem Vorstand der Turngemeinde 
und den Vorständen aller Großvereine seit Jahren Sorgen macht - 
das mangelhafte Engagement der Vereinsmitglieder, aber auch der 
Übungsleiter und der Mitarbeiter in den Abteilungen, wenn es um 
den Gesamtverein geht. Damit kein Mißverständnis entsteht: wir wis- 
sen um Ihre Arbeit und Ihren Einsatz in Ihrer Übungsgruppe, Mann- 
Schaft oder Abteilung. Das alleine genügt aber nicht. Sie müssen 
uns auch heifen und unterstützen, wenn es um Aufgaben des Ge- 
Samtvereins geht. Es ist nicht viel, wenn wir bei Aktionen wie dem Spielfest oder dem Verkauf der Bausteine von Ihnen Ihre Mithilfe und 
Unlerslülzung erwarten, Wir erkennen an, daß einige Abteilungen 
und auch eine Reihe von Übungsleilem hier beispielhaft mithelfen. Aber die große Masse steht abseits. Dies gilt noch mehr für die Mit- 
glieder ohne Funktion. 

Sie glauben doch nicht, daß wir, der Vorstand oder die Mitarbeiter 
und Mitglieder, die uns schon jetzt unterstützen, neue Aktivitäten 
oder die große Baumaßnahme nur für uns wenige durchführen. Un- 
Ssere Arbeit ist für Sie, die Mitglieder und Mitarbeiter. Ihnen wollen wir 
mit unserer Arbeit noch bessere Voraussetzungen schaffen, Es geht 
darum, daß Ihre Kinder noch bessere sportliche und auch Freizeit- 
möglichkeiten in der TG finden können und daß wir in Zukunft auch 
andere Aufgabenbereiche, wie die Arbeit mit unseren älteren Mitglie- 
dern, mit Kranken und Behinderten ausbauen können. Sie sehen, es 
müßte auch Ihr ureigenstes Anliegen sein, uns dabei zu helfen. 
Wenn alle nur ein wenig geben oder heifen, ist dies in der Gesamt- 
Summe viel und ausreichend. Das ist der Wunsch des Vorstandes, 
und - nach 15 Jahren Vorsitz - auch mein wichtigstes persönliches 
Anliegen an Sie für 1988 und für die Zukunft. 

Ich darf mich, im Namen des Vorstandes, bei allen Übungsleilern‚ Abteilungsleitern, den Mitarbeitern in den Abteilungen und Grup- 
pen, den vielen weiteren Helfern aber auch bei den Kolleginnen und Kollegen des Vorstandes für die Arbeit in dem zu Ende gehenden Jahr 1987 herzlich bedanken. Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit und Erfolg, privat und in un- 
Serer gemeinsamen Aufgabe in der TG für 1988 

Vorher, so hoffe ich, sehen wir uns noch bei der großen Weihnachts- feler am Sonntag, dem 20.12.1987. 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 

n 



Unsere Leistung! 

Haben Sie Probleme 
im Pflanzenbereich? 

Fragen Sie uns 

Unsere Leistung! 

Brautsträuße 
Tischgestecke 
Trauerbinderei 

Fragen Sie uns 

üur 

FLEUROP 
BLUMENHAUS 

Unsere Leistung! 

Anpflanzung und 
Pflege v. Grabstätten 

Fragen Sie uns 

Unsere Leistung! 

Anpflanzung und 
Pflege kleinerer 
Gartenanlagen 

S.u.A. WAGNER 519505 s 
:ch Unsere Leistung! 

vorm. Gehlhaus-Häntwie Fachliche Beratung - - h- 
hb und Heckenschnitt 5503 KONZ auch bei .7 

Baumfüllung Karthäuserstraße 

Unsere Leistung! 

Fragen Sie uns Telefon (0 65 01) 22 46 Fragen Sie uns 

OFFIZIELLER 

FÖRDERER DES 

JUGENDSPORTS 

4 ) 
SUETUNG 

DEUTSCHE 

SPORTHILFE 

Vor allem 
entscheidet die Le13tung' 
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5503 KONZ 
Karthäuser Straße 103 Am Cityparkplatz 
Telefon 06501/5131 

5510 Saarburg 

Telefon 06581/5977 
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Pegulan-Böden 
machen Trend. _ Y 

Z Mit Ornamenta, der 
neuen CV-Kollektion 
von Pegulan, 

n 

können Sie sich Ihre individuellen 
Wünsche für Ihren Fußboden 
erfüllen. Denn die neue Ornamenta 
hat die richtige Qualität. 
Zum richtigen Preis, Für den 
richtigen Zweck. 

Sie bietet in allen Qualitäten die 
Ppassenden Dessins. In den passen- 
den Farben. Für alle Wohnstile. — 
Und sie ist ausgezeichnet mit 
„Schutz vor Schmutz“, Asbestirei- 
heit u. 5 Jahren Qualitätsgarantie 

Wohnen miıt Ornamenta heıßt, 
Ihren Wünschen sınd keine 
Grenzen gesetzt 
Fragen Sıe nach Ornamenta von 
Pegulan. Bei Ihrem Fachhande! 

Pegulan-Werke AG 
Werk Konz, Granastraße 
5503 Konz 

® Arena YRK ® Speedo 
W Mode mit dem Y 
\5.\ ® Solar 

5 ® ® Adidas 
Jq‚ä ® Biedermann 

&. ©° @ Erima 
® Fecht 

sweatshins, ® Allstar 
Kapuzen-Jacken 

Spezial-Schwimmartikel ® Jogginganzüge 

Sporthaus Bartholome 
5503 KONZ-ROSCHEID 
Möwenweg 3 : Tel. 06501/3044 
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Liebe Kinder, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

zu unserer 

7ßez/wacé/;;yéa'er 7987 Z 

am Sonntag, den 20. Dezember 1987, in der 
Saar-Mosel-Halle in Konz, 14.30 Uhr - ca. 17.30 Uhr ] 

laden wir wieder alle Vereinsmitglieder und ihre Angehörigen recht herzlich ein. a 
Gäste sind uns wie immer sehr willkommen. 

Höhepunkt der Weihnachtsfeier wird nach den turnerischen und sportlichen Darbie- 
tungen die Bescherung durch St. Nikolaus sein. 
Musikalische Darbietungen umrahmen die Feier. 

Mit freundlichen Grüßen 

Turngemeinde Konz-Karthaus 1885 e.V. 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 

A
 



Neuer Mitarbeiter in der 
Geschäftsstelle der Turngemeinde 

D ] ] 
| Herbert Reinart, 45 Jahre alt 

wohnhaft in Fell, Auf der Acht 54, 
/| verheiratet 

Seinen ersten Beruf übte er von 1959 
bis 1976 als gelernter Bauschlosser 

| aus. 1977 bis 1978 erfolgte die Um- 
al Sschulung zum Bürokaufmann im 

BFW in Birkenfeld/Nahe mit an- 
schließender Prüfung durch die IHK 

1 in Koblenz, 

1979 bis 1985 Tätigkeit als Bürokaufmann, 
1986 bis 1987 berufliche Weiterbildung im EDV-Bereich bei der 
BFW in Trier, 

Seit dem 1. November diesen Jahres ist Herr Reinart als neuer 
Mitarbeiter in der Geschäftsstelle der Turngemeinde beschäftigt. 

Ihr Spezialist für 
Brillen - Kontaktlinsen °pt.k Hörgerätezubehor 

5503 KONZ, Granastr. 33 
Telefon C 65 01/56 15 

Besser sehen — mehr vom Leben 

@(\\'o° N Einladung &”/°%„9 

FETTER DONNERSTAG 
11. Februar 

Nach den großen Erfolgen in den vergangenen Jahren laden 
wir, der Vorstand der TG Konz-Karthaus 1885 e\V., Sie, unsere 
Mitglieder und unsere Freunde, wieder ein zum traditionellen 

am 11. Februar 1988 
(Weiberfastnacht) 

ins Kloster Karthaus. 

Turner- und Sportlerball 

Beginn: 20.11 Uhr oder auch schon viel früher. ; 
Für schön geschmückte Räume, tolle Musik und auch Ver- 
pflegung ist bestens gesorgt. Außer »guter Laune und einer 
noch steigerungsfähigen Stimmung« ist nichts mitzubringen! 

Auf Ihr Kommen freut sich 

Turngemeinde Konz-Karthaus 1885 eV. 

N an 
‚; Sportbekleidung : Sportschuhe 

SPORT HOLBACH 
KONZ 

Wiltinger Str. 34 

10 



Die Bausparkasse mit Ideen 

Herbert Geltz 

Trierer Straße 60 
5511 Ayl 
Telefon 06581/1890 

BHW DISPO 2000. 

Die neue Freiheit 

beim Sparen und Bauen. Jetzt 

mit Sicherheit von Anfang an 

durch Bausparziel-Versicherung. 
Fünf Vorteile in einem: 
Freier bestimmen beim Sparen. 
Freier reagieren auf Chancen. 
Freier disponieren mit Ihrem Guthaben. 
Freier planen für die Tilgung. 
Und dazu die Sicherheit von Anfang an. 
Durch eine Risiko-Lebensversicherung, die 
preiswert und variabel ist. Sprechen Sie 
mit Ihrem BHW-Berater. Er wird Sie 
individuell beraten. 
Sprechtag in der 
BHW-Beratungsstelle TRIER 
Simeonstiftplatz 1 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr 
und von 14.00 bis 18.00 Uhr 



Neu in der Turngemeinde: 
Kurs Meditation 
Unter der näheren Bezeichnung Meditation für Anfänger läuft zur 
Zeit ein weiterer Kurs in der TG. Seit dem 04.11,87 leitet Herr Shankar 
Gupta den Kurs, der folgende Zielsetzungen beinhaltet: 

- Entspannung auf geistiger, seelischer und körperlicher Ebene 

- dauerhafte, größere Selbstaktivierung. 

- postive Streßbewältigung - Verbesserung der Lernfähigkeit 

- besseres inneres Gleichgewicht und erhöhte Kreativität. . 

Dieser Kurs dauert bis zum 10. Februar und wird, beı positiver Reso- 
nanz, auch im Frühjahr fortgesetzt. 

Die neuen Termine sind aus der Tagespresse zu entnehmen, 

Tanzsport in der Turngemeinde 
Für alle Interessenten des Tanzsports in- und außerhalb der Turnge- 
meinde: Am 20. Januar 1988 findet um 19.30 Uhr die Gründungs- 
versammlung der Abteilung Tanzsport statt. Alle Interessenten sind 
herzlich eingeladen, im Kloster-Karthaus in der |. Etage an dieser 
Veranstaltung teilzunehmen 

> 5 
5 Zum wunden « ‚Ö(‚’Ä///‘/‚A'/({9‘ 9/Y1//1Ä'('/‘(’/7 UHF 

16.10. Dewald Anita 
18.10. Luy Josef 
25.10. Schons Alois 

29.10. Gruendel Jürgen 
9.12. Heinz Maria 

12 



Freizeiten für Kinder 
und Jugendliche 
in ganz Europa während 
der Sommerferien 

IFJ 

Internationale 
Freizeit-Jugend e.V. 
Konz 

5503 KONZ 
Schubertstraße 22 
Telefon 06501/5192 

Heizöl-Diesel-Markenschmierstoffe 

Vertragshändler Johann Bast Ä€H@ 
Inh. Rudolf Bast 

Johannisstraße 9 
5503 KONZ - Telefon 06501/2355 

KRatsfeller XZonz 
Inh. G. Lukosch 
Telefon: 22 58 

RESTAURANT - CAFE 
DAS SPE/SEF?ESTA URANT IN KONZ 

d internationale Spezialitaten - erlesene Weine 
.‘/V‘#!\l\‘viu»’* ns auch fur Taqgunger Alul$ amlenfejern 

Seit über 65 Jahren im Dienste der Bauwirtschaft 

BLASIUS GmbH 
Baustoff- und Holzgroßhandel 

Fertigbeton - Paneele - Türen - Garagentore 

5503 KONZ 
Goethestraße 3-5 - Tel. 06501/2091-92 

Immer mehr Leute essen unser Brot. 
Warum wohl? 

Ganz einfach, weil es schmeckt! 

SCHU’S BACKHAUS 
HAUS VOLLER BROTIDEEN 

KONZ-Oberemmel 
Altenbergstraße 1 - Tel 06501/15817 

KONZ - Granastraße 58 _ Tel. 06501/5289 
KONZ - Brunostraße 56 : Tel 06501/7997 
KONZ - Im Rewe-Center . Tel 06501/2277 

%@-%éz F} 
Anh. Ursula Öindres 

Damenoberbekleidung 
Die aktuelle Saisonmode 

finden Sie bei uns! 
' Öffnungszeiten: . E 

Mo.-Fr v 9-18.30, Sa. v. 8-13 Uhr 
Mittagspause von 12.30-14 Uhry 

Am Markt 16 
5503 KONZ 

Tel. 06501/2527 
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Handball 
A 

Abteilungsleiter: 
Baumann Günter + 5503 Konz 
Valdenaire Ring 120 - Tel. 06501/7726 

Handball-Saison 
1987/88 hat begonnen 

Seit dem 12./13. September 1987 hat die 
neue Handball-Meisterschaftsrunde der Sai- 
son 1987/88 für alle Mannschaften der TG 
Konz-Karthaus begonnen. 

Die TG Konz-Karthaus spielt mit einer Da- 
menmannschaft, 2 Senioren- und 5 Jugend- 
mannschaften in den einzeinen Spielklas- 
sen. 

Einen hervorragenden Start hatte unsere |. 
Mannschaft unter Trainer Rainer John, die 
bis zum heutigen Tage noch kein Spiel verlo- 
ren hat und mit 127:93 Toren und 14:0 Punk- 
ten die Bezirksklasse anführt, Ich wünsche 
der ersten Mannschaft viel Glück, daß sie in 
die Landesliga aufsteigt. 
Unsere zweite Mannschaft unter Trainer Jo- 
sef Kolf hatte einen guten Start. Zur Zeit liegt 
sie auf dem dritten Tabellenplatz mit 140:106 
Toren und 8:4 Punkten. Ich hoffe, daß diese 
Mannschaft wieder in die I, Kreisklasse auf- 
steigen kann. 

Die Damen-Mannschaft, Trainer Johannes 
Peters, die auch einen hervorragenden Start 
hatte, liegt zur Zeit auf einem sehr guten 
zweiten Platz mit 70:50 Toren und 9:1 Punk- 
ten. 

/. Mannschaft 

Hintere Reihe von lınks nach rechts Trainer Raıner John, Tull, Schröder, Jakobs, 
Peters, Stefan John, Besslıch, Kautz, R. Oeffling. Rıss u. Lutz. 
Es fehlen: R. Hein, Oeffling und Gröhling. 

II. Mannschaft: 

Oben von links nach rechts 
Trainer Josef Kolf, Nolles, Spang, Scheuer. St. Schmitt. Lehnert, Voerking. 
Unten von links nach rechts 
M. Schmitt, St. Rıss, Thiel, Thurn, Fahl, G Rıss, Rıchartz. 

14 



Damen-Mannschaft 

Oben von links nach rechts 
Marion Smolka, Anne Groels, Claudıa Baer, 
Kerstin Hein, Anja Willems, Trainer Johan- 
nes Peters. 
Unten von links nach rechts 

Sylke Majoli, Ute Hoffmann, Birgit Glau- 
brecht, Pia Arend, Heike Umlauf, Anita 
Ewald. 

Die Verbandsliga A-Jugend, Trainer Burk- 
hard Rüthlein, hat in diesem Jahr noch nicht 

richtig überzeugt, weıl sie mit dem Neuauf 
bau beschäftigt ist. Viele Spieler wurden ın 

der neuen Saison in die erste Mannschaft 
übernommen. Sie belegen zur Zeıt den ach- 
ten Platz mit 117:197 Toren und 4:12 Punk- 
ten 

Unsere Jugend-Mannschaften, männl. B- 
Jugend, Trainer Josef Gehlen, männl. C- 
Jugend, Trainer Stefan John, weiıbl. A- 
Jugend, Trainer Elmar Lutz, weibl. C- 
Jugend, Trainer Klaus Koch, befinden sich in 
ihrer Klasse auf mittleren Plätzen Weibl. AJugend: Trainer Eimar Lutz 

Wenn es Ihnen möglich ist, unterstützen Sie 
bitte unsere Mannschaften, vor allem bei 
Heimspielen in der Saar-Mosel-Halle, durch 
Ihren Besuch, Die Spieltermine, Anwurtzei- 
ten der einzelnen Mannschaften für die Wo- 
chenenden entnehmen Sie bitte dem Trieri- 
schen Volksfreund, dem Konzer Echo und 
aus diesem Heft 

Zum Schluß möchte ich meinen Mitarbeitern 
in der Abteilung danken und wünsche allen 
Mitgliedern der Handballabteilung und des 
ganzen Vereins sowie deren Angehörigen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gu- 
tes Neues Jahr. 

Günter Baumann 

15 
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LAPPONIA 

JEWELRY 

SCHMUCK 
-ATELIER: 

Nagelstr.3- 5500 Trier 



SCHADSTOFFARM OHNE KATALYSATOR' 
LANCIA YIO FIRE. 

Autohaus Gebr. Hacck 
Trier 

Unfall-Reparaturen * Lackierarbeiten 
Ruwerer Str. 27 - Tel. (06 51) 51 28 



Karate 

bteilungsleiter: 
(Aiemlnnglmar » 5500 Trier-Fisch 
Bachwies 10 - Tel. 0651/10776 

—
 

Karatemeisterschaft in Wittlich: 
Markus Kiefer erfolgreichster Karateka der TG 
Vor kurzem fanden in Wittlich die Rheinland- 
Pfalz Meisterschaften der Junioren für Kara- 
te statt, Die Karateabteilung der TG Konz war 
mit einer Mannschaft von 11 Kämpfern ver- 
treten. 

Bei den Schülern starteten Achim Becker 
und Mario Cosse in der Disziplin Kata. Die 
beiden Karatekas, die zum ersten Mal an ei- 
ner Meisterschaft teilnahmen, schieden in 
der Vorrunde aus. 

In der Altersklasse Jugend B starteten Her- 

bert Schneemilch und Chantal Michalak in 
der Disziplin Kata Einzel, H. Schneemilch 
Schied in der Vorrunde aus, während C. Mi- 
Chalak bis in die Endrunde vorstieß und dort 
einen guten vierten Platz belegte, 

Die Kata-Mannschaft in der Besetzung Ute 
Schettgen, Sandra Kartheiser und Chantal 
Michalak erreichten einen dritten Platz, Im 
Jyu-Ippon Kumite der Damen waren Sandra 
Kartheiser und Ute Schettgen gemeldet. U. 
Schettgen konnte sich für das Finale qualifi- 

wie bei uns. 
Die Versicherung ın Ihrer Nahe 

Kondition und Können 
machen gute Leistungen 
erst möglich. 
Das ist im Sport so 

Geschäftsstellenleiter der PROVINZIAL 
Versicherungsanstalten der Rheinprovinz 

Karthäuserstraße 114 - Tel. 2872 

ALFRED HEINZ 

5503 KONZ 

Bürobedarf 

Spielwaren 

KONZER PAPIER'MARKT GMBH 
Schulbedarf 

Römerstraße 74 - 5503 KONZ - Tel. 06501/3025 
Für Ihren Vereins- und Festbedarf finden Sie bei uns alles, was Sie br_auchen: 

Teller, Becher, Servietten, Getränkebons, Alubecher, Bestecke und vieles mehr 
zu äußerst günstigen Preisen. 

Schreibwaren 

Zeichenbedarf 

Bastelbedarf 
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zieren und unterlag dort mit 5:3 Punkten. 
Der ebenfalls in diesem Kumite startende H. 
Schneemilch schied in der Trostrunde aus. 
In der Altersklasse Jugend A starteten bei 
den Damen Nina Gerts und bei den Herren 
Markus Kiefer. Nina Gerdts schied in der 
Zwischenrunde Kata aus. Im Kumite (Frei- 
kampf) erreichte sie die Trostrunde und un- 
terlag im Kampf um den dritten Platz mit 5:3. 
Erfolgreichster Karateka der TG Konz war 
Markus Kiefer. Souverän gewann er die Kon- 
kurrenz Kata und siegte auch in seiner Ge- 
wichtsklasse im Kumite. Außerdem wurde er 
mit dem Technikerpreis, von der Stadt Witt- 
lich gestiftet, ausgezeichnet. 

Bei den Junioren starteten Rolf Salzmann, 
Christoph Schmitt und Thomas Reuter. R. 
Salzmann und T. Reuter stellten sich im Be- 
reich Kata der Konkurrenz. R. Salzmann 
schied in der Zwischenrunde aus, und T. 
Reuter belegte den 5. Platz. 

Christopf Schmitt erreichte den vierten Platz. 
R, Salzmann wurde beim Kampf um den 
Trostrundensieg disqualifiziert und belegte 
dadurch den fünften Platz. Die Kumite- 
Mannschaft startete in der Besetzung Salz- 
mann, Schmitt und Reuter. Der erste Kampf 
ging an den späteren Sieger Wittlich verlo- 
ren. Im Kampf um den 3. Platz unterlag die 
Mannschaft knapp mit 3:2. 

Insgesamt kann man mit dem Verlauf dieser 
Meisterschaften sehr zufrieden sein, nicht 
zuletzt wegen eines überragenden Markus 
Kiefer. 

Die Plazierungen: 

Jugend B 
Kata Einzel C. Michalak, 4, Platz 
Kata Mannschaft (Michalak, Schettgen, Kart- 
heiser), 3. Platz 
Jyu-Ippon Kumite, U. Schettgen, 2. Platz 

Jugend A 
Kunite Damen N, Gerdts, 4, Platz 
Kata Einzel M. Kiefer, 1. Platz 
Kumite 70 kg, M. Kiefer, 1. Platz 

Junioren 
Kumite +76 kg Christopf Schmitt, 4. Platz 
Kumite -75 kg Rolf Salzmann, 5. Platz 
Kata Einzel Thomas Reuter, 5. Platz 
Kumite Mannschaft (Salzmann, Schmitt, 
Reuter) 4. Platz 

Wie in diesem Artikel beschrieben, können 
alle, die einen 1. bis 3. Platz belegt haben, 

* * %* %* %* %* 

X
 

K
 

R
 

*
 Redaktionsschluß: 

Februar 1988 

* %* %* %* * * %* * %* 

an der Deutschen Meisterschaft teilneh- 
men. 

Somit hätten U. Schettgen in Kumite, sowie 
in der Kata-Mannschaft gemeinsam mit C. 
Michalak u. S. Kartheiser starten können. 

Ebenso hatten durch das Nachrückverfah- 
ren C. Michalak u. C. Schmitt in Kumite eine 
Fahrkarte in Aussicht. 

Aber alle bis auf Markus Kiefer nahmen aus 
privaten Gründen und wegen Trainingsrück- 
stand nicht an dieser Meisterschaft teil. 

Für Markus Kiefer war die Teilnahme eine 
wichtige Erfahrung. Er erreichte zwar keine 
Plazierung, aber diese Teilnahme kann nur 
sein Selbstbewußtsein stärken. 
Für das nächste Jahr wünsche ich allen flei- 
Big Trainierenden viel Erfolg und eine gute 
Plazierung. 

E. Gerhartz 

* * * %* * 

*
 

%
* 

%
* 

%
* 

*
 

HiFi 

Fernsehen 

Video 

Elektroinstallation 

Kundendienst 

Inh_P Heın, A Kugel 

Granastraße 15-:5503 Konz-:Telefon 06501/3004 
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ein Sport mit Philosophie 
So wie den westlichen Sportsystemen einst bei deren Gründung teil- weise auch soziophilosophische Aspekte der Persönlichkeitsent- wicklung und -entfaltung zu eigen waren (Olympische Idee, Arbeiter- sport, Turnbewegung etc.), so sind Philosophische Elemente im Ka- ratesport nach wie vor von großer Bedeutung. 

Der sportliche Wettkampf, obgleich spektakulär und Publikumswirk- sam, stellt nur eine kleine Facette des Karate dar, denn nicht der Wettkampf, sondern das Training, die Auseinandersetzung mit den komplizierten und komplexen Bewegungsabläufen, das Ziel, nicht nur den Körper, sondern auch sich selbst zu beherrschen, steht im Vordergrund. 

Dem Grundsatz folgend, »wer andere besiegt ist kräftig, wer sich 
selbst besiegt ist stark«, wird der Karateka auf seinem Weg - oder 
»Do«, wie wir sagen - nicht nur lernen, die Techniken_zu beherr- 
schen, sondern auch andere Werte verinnerlichen, wie Höflichkeit, 
Bescheidenheit, Geduld, Beherrschtheit, Hilfsbereitschaft, Toleranz, 
Gelassenheit, Mut und Respektierung des anderen. D. h. nicht das 
Besiegen des Gegners, sondern das Arbeiten an sich selbst ist als 
das eigentliche Ziel dieser Kampfkunst anzusehen. 
Ein weiterer zentraler Begriff im Karate heißt »Hara« und meint so- 
wohl die körperliche als auch geistige Mitte bzw. das Gleichgewicht 
des Karateka. 

»Wer seine Mitte verliert, ist bereits besiegt!« sagt man in Japan. 
Setzt man dafür die Begriffe »Beherrschung« und »Gleichgewicht«, wird unmittelbar klar, was die Kontrolle von »Hara« für einen Kämpfer 
bedeutet: »Wer sein Gleichgewicht und seine Selbstbeherrschung 
verliert, ist verloren und besiegt!« 

Das Wort »„KARATEDO- - der Weg der leeren Hand - birgt einen Be- 
griff, der im doppelten Sinne gemeint ist, nämlich den der »Leere«, 

Zum einen geht es darum, die Gliedmaßen des Körpers zu schlag- 
kräftigen Waffen auszubilden zum Zwecke des waffenlosen Kämp- 
fens und der Selbstverteidigung, zum anderen aber auch, im Sinne 
des Zen-Buddhismus eine innere Leere zu suchen, die im westii- 
chen Sinne etwa mit Offenheit gleichgesetzt werden könnte. D. h. 
man soll nicht an einem Gedanken haften, denn dadurch bleiben an- dere Gedanken verschlossen. Hält man aber sein Inneres leer, d. h, offen, so kann man alles aufnehmen, was an einen herantritt. Aus dieser Leere entspringt die unterbewußte Entfaltung des Tuns, so daß der Karatekämpfer verzögerungslos reagieren und eine der Si- 
tuation entsprechende Handlung aus dem Unterbewußtsein heraus 
erfolgen kann. Es kommt darauf an, eine Einheit aus Körper und Geist zu bilden. 

Gichin Funakoshi erklärt dazu 
»So wie die blanke Oberfläche eines Spiegels alles wiedergibt, was 
vor ihm steht und wie ein stilles Tal selbst den schwächsten Laut wei- 
terträgt, soll der Karateschüler sein Inneres leermachen von Selbst- 
Sucht und Boshaftigkeit, um in allem, was ihm begegnen könnte, an- 
gemessen zu handeln 

Dies ist mit »Kara« oder »Leer« in Karate gemeint. Im Training, das 
mit großer äußerer Diszıplin ın aller Regel von einem erfahrenen Ka- 
ratemeister (Sensei) durchgeführt wird, gelangt der Karateschüler zu 
innerer Disziplin im Sinne des Karate-do und von Zeit zu Zeit be- kommt der Schüler dıe Möglichkeit, mıt Hilfe von Gürtelprüfungen sein Können und seine Reife überprüfen zu lassen - unabhängig von Wettkämpfen o. ä 
Nach dıesen Ausführungen wird auch klar, warum die in letzter Zeit 
immer häufiger aufgeworfene Frage nach der Ausländerintegration 
im Sport für das Karate keine Bedeutung hat. Denn unabhängig von Herkunft, Rasse und Religion gılt: Wer sich dem Karate-do verschrie- 
ben hat, gehört dazu! 

Quellennachweis: 

Wir danken dem Bayrischen 
Karateverband für die Zu- 
Ssendung dieses Artikels 

In sich ruhend sucht 
der Karatekämpfer 
die »innere Stille« 
und seine »Mitte«. 
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Bodybullding 
Freitag 

20.00 - 22,00 
Bodybullding Damen und Herren 

Manfred Gerdts 
Kraftraum der 
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Abteilungsleiter: 
Jonas Heribert + Paralleliweg 3

2
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Montag 
14,00 - 16.00 

Bogensport 
Heri Jonas 

Lorenz-Kellner-Halle 
Donnerstag 

15.00 - 19.00 
Bogensport 

Heri Jonas 
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‚Freitag 
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Bogensport 
Heri Jonas 
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* 
Kasino Filzen 
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(privat) + Telefon 0651/4601337 (dienstlich) 
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Alles versichert. 
Alles wird sicher. Menschen, Häuser, Autos, privat 

und im Beruf. Sprechen Sie mit uns. Wir sind die 
Versicherung in Ihrer Nähe. 

Dieteger Jungandreas 

Geschäftsstellenleiter 
der Provinzial Versicherungen 

Bachstraße 4 

5513 Tawern 
Telefon 06501/17123 

Alles für Ihren Vereinsbedarf... 
Pokale, Plaketen, Sport- und Ehrenzeichen, Wımpel, 
Aufkleber, Anhänger, T-Shirts, Urkunden, Schilder, 
Stempel uvm 
Gravuren werden in eigener Gravurwerkstatt sauber, 
schnell und preiswert ausgeführt 

5 —.0 Konzer 
y © Satz- 

A a.3„._.:i;„ ' Studio 
3, Tori Fhelon 

Schnftsetzermeister 

Karthäuser Str. 112 - 5503 Konz * Tel, 06501/6595 

Bedachungen 

Johann Weber 
Inh. Erich Weber 

5503 KONZ 
Karthäuser Str. 70 
Tel. 06501/2165 

@ll Kleiderpflege 
Sofortdienst 

5503 KONZ - Wiltinger Straße 14 
Telefon (0 65 01) 44 02 

Heißmangel 
R. Michels 

Dienstag bis Freitag: 09.00-12.00 Uhr : 15.00-19.00 Uhr 
Samstag 9.00-12.00 Uhr 

Montag Ruhetag 

Weinbergstraße 60 - Telefon 16389 

5503 KONZ 

Wir fertigen und ändern für Sie 
Damen- und Herrenbekleidung 

Moderne Maßschneiderei 

Helmut Schömann 
5503 KONZ - Brunostraße 71 

Tel. 06501/2173 
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X 
Leichtathletik 

Abteilungsleiter: 
Weishaupt K.J. + 5503 Konz 
Sebastiannusstr. 13 - Tel. 06501/2565 

Sandra Kuhn und Michael Rumpf 

Bezirks-Mehrkampfmeister 1987 
Bei den am Samstag, dem 5.9.87, in Daun 
ausgetragenen Bezirks-Mehrkampfmeister- 
schaften gelang es Sandra Kuhn sich den Ti- 
tel bei den Schülerinnen mit 3431 Punkten 
zu sichern, 
Ihre Leistungen im einzelnen: Hochsprung 
1,34 m, 100 m - 13,5 Sek., Weitsprung - 4,82 
m, Kugelstoßen - 8,38 m. 
Bei der männlichen Jugend B war es Mi- 
chael Rumpf, der den Titel gewann mit 4766 
Punkten. Leider war die Konkurrenz sehr 
schwach, nur 1 Teilnehmer außer Michael 
hatte bei der männl. Jug. B gemeldet und 

der beendete nicht einmal den Wettkampf: 
vor dem abschließenden 1000 m Lauf gab er 
auf. 
Die Leistungen von Michael: 100 m - 13,6 
Sek., Weitsprung - 4,62 m, Kugelstoßen - 
9,66 m, Hochsprung - 1,60 m, 1000 m - 3:23,8 
Min.. Jens Schumacher, der bei der männli- 
chen Jugend A am Start war, gelang ein gu- 
ter Wettkampf, er kam mit 5509 Punkten auf 
einen guten Mittelplatz. 

Seine Leistungen: 100 m - 12,2 Sek., Weit- 
sprung - 5,40 m, Kugelstoßen - 9,74 m, Hoch- 
Ssprung - 1,56 m, 1000 m - 2:47,7 Min. 

Erfolgreicher Saisonausklang der Leichtathleten 
Die Gelegenheit für einen erfolgreichen Sai- 
sonabschluß gab der Post-Sportverein Trier 
mit zwei Veranstaltungen im Moselstadion. 
Auch die Leichtathleten der TG versuchten 
nocheinmal, eine persönliche Bestleistung 
Zu erreichen. 

Sandra Kuhn, der es in diesem Jahr gelun- 
gen ist, sich im Weitsprung so zu stabilisie- 
ren, daß man sie zum Schüler-Vergleichs- 
kampf in die Rheinlandauswahl berief, legte 
noch einmal zu und kam in ihrer Spezial- 

Disziplin, dem Weitsprung, auf sehr gute 
5,27 m. Einige Tage später gelang ihr in Reh- 
lingen in einem schnellen 100-m-Lauf die 
Bestzeit von 13,22 Sek. zu verbuchen 

Nadine Kuhn gelang es, noch zwei persönli- 
che Bestleistungen zu erreichen, Über 75 m 
lief sie 11,06 Sek. und im Weitsprung kam sie 
auf sehr gute 4,41 m. Auch Katja Frick ge- 
lang es, ihre 800-m-Zeit zu unterbieten, in 
der neuen persönlichen Bestzeit von 2:28,84 
Min. verabschiedete sie sich aus der Saison. 

Die 3 x 1000-m-Staffel der männlichen Ju- 
gend in der Besetzung F. Hoffmann, L. Ha- 
rings und J. Schumacher versuchten noch- 
einmal, die Bestzeit der TG zu unterbieten, 
was ihnen auch ganz knapp gelang: mit 
8:22,41 Min, halten sie nun die TG Bestzeit 
über 3 x 1000 m 

Auch andere Athletinnen und Athleten wie 
Roman Hoffmann, Carola Hertel, Karin Köß- 
ling, Nicole Böhmfeld und viele mehr, er- 
reichten ansprechende Leistungen und las- 
sen für die Zukunft hoffen. 

Drahtflechterei 
Drahtzäune 
Gartengeräte 
Kleinelsenwaren 

Günter Hein 
5503 KONZ 

Bahnhofstraße 16 

Telefon (0 65 01) 22 91 



TBM MOSEL-BETON 
VERKAUF WERKE: 

VERWALTUNG 5501 IGEL 5561 SALMTAL 
AM KIESWERK M.-FELKE-STR 

5501 IGEL TEL. (0 65 01) 2098 TEL. (0 65 78) 77 54 

5520 BITBURG 5500 TRIER 
AM KIESWERK AM BITTENBACH (KENN) 
TEL (0 65 01) 2098 TEL. (0 65 61) 27 92 TEL. (0 65 02) 27 24 

Mode-Atelier 
Stoffvertretung von Schöning und Elegance Stoff- 
kollektionen sowie von diversen Lederkollektionen 

Manfred Blatzek 
Malerwerkstätte 

Anspruchsvolle Maßkleidung 
für die modebewußte Dame 

DARINKA 
RLÄNERT 

Römerstraße 34 

5503 KONZ 
Telefon 06501/3340 

Konz-Könen 
Auf Tommet 9 
Tel. 06501/1 74 42 

Moderne Gastezimmer mıt 
Dusche, Bad, WC, »Konzer Saunabad« 

und Massagepraxis 
Bungsel: Hotel-Restaurant 

undeskegelbahn, Billard, B Sauna, Brennerei. AIOIS 
Bekannt für gutbürgerliche % V Küche. Gesellschafts- ) SChons 
räume für 50 bis 75 
Personen, sehr gut \ geeignet für Familienfeiern 5503 Konz Karthaus 
und Konferenzen, Gesell- Merzlicher Str. 2 
schaflsreisen u. Tagungen, Telefon (0 65 01) 20 41 

im Hallenbad - Inh. H. Schulte 

OÖffnungszeiten: 
00 Uhr Harren 
00 Uhr 

»0 Uhr 109 

8.00-21 00 Uhr 
14 00-21.00 Uhr 
8.00-16 00 Uhr 

Famılien Mo 
Damen 

IC 14Q 8 00:22 

Bräunungsgerate : Frischluftraum : med. Fuflp!lege„„ 
Weilere Offnungszeiten Iur Behandlungen Montag bis Freitag 7.00-21.00 

Telefon 1 61 61 - Parkplätze 

Ausführung von 
Stahlbau- und 
Schlosserarbeiten 

Gewerbegebiet 5503 KONZ-KÖNEN 

KLAUS 
SCHÄFER 

Fernruf 06501/17493 



HM - Klassiker im hiesigen Raum 
Die Weltelite war am Start bei dem traditionellen Halbmarathonren- 
nen in Luxemburg, von Remich nach Grevenmacher. Bei idealen Be- 
dingungen siegte der Beigier Geert Derjdere in der Weltklassezeit 
von 1:02,29 Stunden. Die teilnehmenden TG Läufer erreichten fast 
alle neue Bestzeiten unter den Ins Ziel gekommenen 699 Läufer. 

63. Günter Eiden 1:16:32 
93, Uwe Lelilinger 1:18:41 

110. Stefan Lutz 1:20:13 
212. Peter Holzer 1:24:40 
220. Hans Burkholz 1:25:03 
223. Josef Blau 1225011 
361. Manfred Scheuer 1:31:34 

Größter Volkslauf in Luxemburg 
Pünktlich um 10:30 Uhr fielen der Startschuß beim größten Lauf im 
Nachbarland Luxemburg, in Walferdingen. Das Thermometer zeigte 
10,4 Grad Celsius. 2,500 Teilnehmer schickten sich an, die 15 km lan- 

ge Laufstrecke zu bewältigen. 2.334 von ihnen erreichten letztend- 
lich das Ziel. Sieger wurde Achim Bourmer von AC Darmstadt in der 
Zeit von 46:02 Min. Schnellster von der Lauftreffgruppe wurde Wil- 
fried Hermesdorf in der Zeit von 49:53 Min. Damit wurde er insge- 
samı 19. und unterbot zum erstenmal die Schallmauer von 50 Minu- 
ten. Das war an dem Sonntag nur möglich, da Wilfried mit Wut ım 
Bauch ins Rennen ging und er es seinen Kritikern zeigen wollte. Hier 
die weiteren Plazierungen der Konzer: 

75, Andreas Kilian 52:36 
153. Uwe Lellinger 54:53 
165, Wilfried Nohl 5511 
211. Günter Eiden 55:53 
327, Manfred Jochem 57:40 
823. Manfred Scheuer 1:04:07 
895, Lothar Harings 1:04:45 

1117, Karl Schulz 1:07:11 
1497, Leo Musti 1:11:03 

Jubiläumsveranstaltung 
am Nürburgring 
Beim 10. Int. Nürburgringlauf waren die Farben der TG Konz- 
Karthaus insgesamt 20mal vertreten. Aus ganz Deutschland und 
dem Ausland waren 7.000 Läufer und Läuferinnen in die Eifel ge- 

24 . a 

kommen, um die Herausforderung Nürburgring zu bewältigen. Es 
wurden zwei Laufstrecken angeboten: 

Grand-Prix-Strecke zwei Runden = 9 km 
Grand-Prix-Kurs und Nordschleife = 23,8 km 

Die große Strecke von 23,8 km, unter den Rennfahrern als «Grüne 
Hölle« bekannt, wurde zum 3. Mal von dem Belgier Eddy Hellebuyck 
in der Superzeit von 1:15:13 gewonnen. Er kam am besten mit den 
starken Gefällstrecken und den gefürchteten vielen Steigungen bis 
Zu 17% zurecht, und die Gegner hatten nie den Hauch einer Chan- 
ce. 

Bei herrlichem Herbstwetter und sehr guten Bedingungen wurden 
von der Konzer Lauftreffgruppe hervorragende Ergebnisse erzielt. 
Leo Musti wurde in der Zeit von 2:04,24 Klassensieger in der M 65. 

Weitere Ergebnisse Nordschleife (23,8 km) 

ingesamt: 

37. Wilfried Hermesdorf 1:26,30 9. M 30 
67. Günter Eiden 1:29,59 14. M 35 

137. Uwe Lellinger 1:34,00 28. M 35 
Manfred Jochem 1:42,23 88. M 30 
Josef Blau 1:51,14 123. M 45 
Manfred Scheuer 1:57,42 92. M S0 
Karın Kramkowski 2:01,30 4. W 45 
Birgit Aatz 2:03,08 7. W 40 
Marlene Ruhe 2:03,47 6. W 45 
Bärbel Faber 2:30,02 15. W 40 

Ergebnisse 9 km Strecke: 

Lothar Harings 30:49 2, MJA 
Christian Weber 36:09 26. MJA 
Horst-Detlev Dern 34:27 7.M 55 
Thomas Aatz 42:44 18. SMB 
Roswitha Kohns 45:20 15. W 35 
Marlies Frick 48:58 28. W 45 
Klaus Weyand 45:00 MSA 
Edgar Weyand 52:30 M 45 
Jutta Weyand 54:11 W 35 

Die TG Konz-Männermannschaft belegte auf der 23,8 km langen 
Laufstrecke ın der Besetzung: Wılfried Hermesdorf, Günter Eiden, 
Uwe Lellinger in der Zeit von 4:30:29 einen hervorragenden 8, Platz 
von insgesamt in die Wertung gekommenen 452 Mannschatten 

Die Frauen der TG Konz in der Besetzung: Karin Kramkowski, Biırgit 
Aatz, Marlene Ruhe erreichten mit ihrer Zeit von 6:07:25 einen gu- 
ten 4, Platz beı 13 einlaufenden Frauenmannschaften. Für 1988 
heißt das Ziel der TG Läuferınnen wieder beim Nürburgring aufs 
Treppchen, sprich unter die ersten dreı, zu kommen. Dies wurde 
schon zweimal geschafft: 

1984 1. Platz 
1985 2, Platz 
1988 1, Platz 



Lauftreff 

Im Winterhalbjahr findet der Lauftreff für Anfänger und Fortge- 
schrittene gemeinsam um 17:30 Uhr statt. Treffpunkt wie bis- 
her am Stadion, Nach einigen Aufwärmrunden um 17:40 Uhr 
Gymnastik und dann laufen in Gruppen nach gleicher Lei- 
stungsstärke Richtung Niedermennig bzw. im Stadion, Anfän- 
ger und Fortgeschrittene jederzeit herzlich willkommen, 
Duschmöglichkeiten vorhanden, 

»LAUFEN IN FREIER NATUR, VON STRESS UND HERZ- 
KLOPFEN KEINE SPUR, GEMEINSAM AKTIV ERLEBEN; 
WIE DIE GEDANKEN SICH FRE! ERHEBEN.« 

Uwe Lellinger 

SOI 
— 1 

Z Z= 

5500 Trier * Nagelstraße 4 + Telefon 75921 

Unsere neue Langzeit- 
Reparatur-Garantie 

In Zukunft werden Sie fur Reparaturen, die wir mit 
Ford Original- und Austauschteilen sowie Motor- 
craftteilen durchführen, bei uns kein zweites Mal be- 
zahlen. Weder für die Arbeit. Noch für die Teile. 
Denn unsere neue I;lng/‘.‘il'RCp;ll:lllll'«(i;lr;llllic gilt 
so lange, wie Sie Ihr Auto fahren. Ob Ford-PKW, 
Econovan oder Transit, Egal, welches Baujahr, Fur 
äalle Reparaturen, ausgenommen natürlich typische 
Verschleißreparaturen sowie Karoserie- und Lackar- 
beiten, Übrigens: Sogar eventuelle Abschleppkosten 
bis S0 km sind eingeschlossen. Fragen Sie uns. 

Unser Qualitäts-Beweis. Ohne Mehr-Preis, 

&D Auktohaus <& 
Saarburg Telefon (06581) 2057-59 %rner 
FORD-HAUPTHÄNDLER IM KREIS TRIER-SAARBURG UND MERZIG 

Mehrfach ausgezeichnet für hervorragenden Kundendienst 

Die Summe aus Mode, Technik und Fachberatung 
heißt Sport Expresss, der mit den 3 sss, Sport Ex- 
presss für Sport und Freizeit, Trier, Nagelstr. 4 

Nicht nur heißen Tanten und kühlen Onkels tränen 
dıe Augen, wenn sie unsere Auswahl für den 

LAUFSPORT 
sehen. Sportler aus allen Bereichen bevorzugen die 
Beratung von Sportprofis 

Natürlich ım ® uüber 150 verschiedene 
SPORT EXPRESSS Schuhmodelle von 7 nam 

] haften Markenherstellern 

Trier - Nagelstraße 4 wie Nike, Asıcs Tiger 
Brooks, Le Coq Sportıt, New 
Balance, Jaouhar und Con 
verse 

® beı uns werden Sıe von 

Schuh-Experten ındıviduell 
beı Ihrem Schuhkauf bera; 
ten, denn Laufschuh ıst 
nıcht gleich Laufschuh 

® weilterhin bieten wır allen 
Sportschuhkunden dıe M6g- 
hıchkeıt, ıhre Schuhe auf un- 
serer 18 m langen Tartan- 
bahn zu testen 

last but not least bieten wır 
Ihnen den Service, den Sıe 
brauchen, d h 

Schuhreparatur fast aller 
Art 

Schuhe ın -zıg Größen und 
Weıten 

Schuhauswahl nach ortho- 
padıschen Gesichtspunkten 
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LA-Mehrkampfsportfest 
am 12. September 
in Trier Heiligkreuz 
Die Senioren der TG Konz starteten bei sehr 
schönem Wetter zu einem Kräftevergleich 
auf der Sportanlage in Trier-Heiligkreuz. 

Sie erzielten in ihren Altersklassen hervor- 
ragende Ergebnisse. 

Es wurden drei erste und zwei zweite Plätze 
erreicht, Dabei verpaßte E. Schu in der AK 
M 50 nur um einen Punkt den 1. Platz 

Die Ergebnisse im einzelnen: 

M 30 1. F.J. Kisege 1250 Punkte 
M 35 1. N. Höll 1424 Punkte 
M 40 1. E. Collisi 1381 Punkte 

2. H.P. Hänold 996 Punkte 
M 50 2. E. Schu 2780 Punkte 

E. Altenhofen 

Lauftreffgruppe »Mülheim« 

Lauftreffgruppe »Nürburgring« mit 
Marc Agasta (Olympiateilnehmer) und 
Danli Kaber (2 x Sportlerin des Jahres), 
beide aus Luxemburg. 



JOH, WACHT Gmbr a co. 
Erd-, Tief- und Wasserbau 

Sand- und Kieswerke ® 
Steinbruchbetriebe 

5503 KONZ'KONEN Kleswerk Trlier-Blewer 
Saarburger Str. 37-39 T®!; (06 51) 65 14 

Kles-Umschlaganlage 
Wasserliesch 
Tel. (0 65 01) 141 77 

Stelnwerk Mesenich 
Tel. (0 65 01) 1 24 04 

Ruf (06501) 13057 

Ihr Portrait-Fotograf 

Peter Schlicker 
Bahnhofstraße 25 

5503 KONZ 
Tel. 06501/2495 

ISOLIER- 
CX TECHNIK 

WÄRME - KÄLTE - 
SCHALLSCHUTZ 

GERT 
5500 TRIER KRAMB Tel. 0651/25929 u. 35101 
Petrusstraße 4 

Ob Turner, Wand’rer oder Schwimmer 
eines merk’ dir, das stimmt immer 
daß du kannst gut versichert sein 
beim Landwirtschaftlichen Versicherungsverein 

auch TG-Mitglieder 
' Versicherungsbüro werden aufgenommen LVM ERWIN SCHU 

5503 KONZ 
VERSICHERUNGEN A, Schweitzer-Str. 45 

Telefon 06501/3231 



Konzer Lauftreffteilnehmer bei Deutschen Marathonmeisterschaften 

Bei den diesjährigen Deutschen Marathon- 
meisterschaften am 26. September in Duis- 
burg nahmen auch 2 Läufer der TG Konz 
teil, 

Bei idealem Läuferwetter gingen ca. 3600 
Teilnehmer an den Start, Die landschaftlich 
abwechslungsreiche Strecke führte durch 
12 Duisburger Stadtteile, wobei ca. 130.000 
Zuschauer die Läufer lautstark unterstütz- 
ten, 

in Duisburg erfolgreich. 

Der für die LTF Marpingen startende Konzer 
Jörg Ruhe kam nach 2:25:51 ins Ziel, und 
dies bedeutete in der Endplazierung den 
24. Platz sowie persönliche Bestzeit und 
gleichzeitig die »Deutsche Vizemeister- 

schaft- mit der Mannschaft der LTF Marpin- 

gen. 

Als zweiter Konzer kam Wilfried Hermes- 
dorf in der Zeit von 2:40:39 ins Ziel und be- 
legte den 182. Platz in der Gesamtwertung. 

Beide Läufer nahmen zum ersten Mal bei 
einer Deutschen Marathonmeisterschaft 
teil, da die Qualifikationszeit 2:45:00 be- 
trägt. 

Wilfried Hermesdorf nahm noch am näch- 
sten Tag an einem 10 km-Lauf in Bad 
Neuenahr/Ahrweiler teil und belegte in der 
Klasse M 30 in der Zeit von 36:02 noch den 
2. Platz. 

Wilfried Hermesdorf 

Zum Schluß möchte ich mich 
bei allen Leichtathleten, ihren 
Übungsleitern und Helfern her- 
zlich bedanken für die Kame- 
radschaft und die vielen 
schönen Stunden im vergan- 
genen Jahr. 

Allen TG Mitgliedern wünsche 
ich ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein erfolg- 
reiches und gesundes 1988. 

K.-J. Weishaupt 
Abteilungsleiter LA 
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Sandra Kuhn 

Leichtathletin 
14 Jahre 

Schülerin am Konzer Gymnasium 
Startet seit 3 Jahren für die TG Konz-Karthaus 

Ihre Bestleistungen; 100 m - 13.22 sec 
Weitsprung - 5,27 m 
80 m Hürden - 14, 00 sec 
Vierkampf - 3431 Punkte 

Auf Grund ihrer guten Leistungen in der vergangenen Leichtathletik-Saison, insbesondere im 
Weitsprung, wo sıe Rheinland- und Rheinland-Pfalz-Vizemeisterin ist, wurde Sandra für den 
D-Kader des LV Rheinland erfaßt 

Auch in diesem Jahr startete sıe bei einem Schüler-Vergleichskampf für das Rheinland. 
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(ASSTER 

Trier, Walramsneustraße 2 b 
Telefon (0651) 44647 

Ihr Fachgeschäft für 
® Sport- und Freizeitkleidung 

® Tischtennis-Zubehör 
und Belagservice 

® Große Auswahl in 

d num’fi.‚<* - 
Ahern DRESS 
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ı adidas 

Parkmöglichkeiten: 
Treviris-Parkhaus, Walramsneustraße 

City-Parkhaus Metzelstraße 

Offset-Graphik 

OFFSET-DRUCKEREI 

HANS KASPERS 

Drucksachen für jeden Anspruch 

Geschäftsdrucksachen 
Prospekte : Plakate 

Privatdrucksachen 

Schnelldrucke nach Vorlage 
Vereins-Festschriften 

Etiketten und vieles mehr 

eigene Entwurfs- u. Reproanstalt 

5503 KONZ - Granastr. 17-19 
Tel. 06501/5570 



Schwimmen 

Abteilungsleiter: 
Bartholome Willi - 5503 Konz 
Möwenweg 3 - Tel. 08501/3044 

Sprint-Cup in Diekirch 
Konzer Schwimmer starteten im 
benachbarten Ausland 
Am 8.11.87 fand in Diekirch (Luxemburg) 
der erste internationale Sprint-Cup statt. Die 
TG-Konz-Karthaus und der SV Bad- 
Bergzabern waren die einzigen teilnehmen- 
den Vereine aus der BRD. Bei dieser exoti- 
schen Schwimmveranstaltung, wo aus- 
Schließlich 50 m-Strecken geschwommen 
werden, konnten sich die Konzer trotz der 
hektischen Wettkampfatmosphäre recht gut 
b9hauman. In unserem Aufgebot starteten 
0!n Teil der Wettkampfmannschaft, sowie 
die vielversprechendsten Nachwuchs- 
Schwimmer. In der Gesamt-Cup-Wertung 
wurde »nur« der undankbare vierte Platz be- 
legt. Wenn man aber die erbrachten Einzel- 
leistungen genauer beleuchtet, konnten wir 
mit unseren Schwimmern trotzdem sehr zu- 
frieden sein. 

Die altbewährten Leistungsträger wie z.B. 
Katja Pfeifer und Esther Hensler belegten in 
ihren Altersklassen in den verschiedenen 
Lagen (z.B. Delphin, Kraul usw.) vordere Plätze, Aber auch im Bereich der in die Lei- Stungsspitze Nachdrängenden Schwimmer wurden gute Zeiten geschwommen. Beson- ders hervorzuheben sind hier die Leistun- 
gen von Heiko Banaszak, Claus Weyand 
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und Alexander Sprünker bei den Jungen, 
sowie Tanja Möwert, Regine Hertel und San- 
dra Theisen bei den Mädchen. 

Einziger Anlaß zur Kritik bei dem ansonsten 

Erbrachte Zeiten bzw. Plazierungen in 
den einzelnen Altersklassen 

50 m Brust weiblich 4. Demira Hennekeuser 56,2 

gut eingespielten Organisationsteam der Lu- 
xemburger war die lange Wartezeit am Ende 
der Veranstaltung, die durch die erstmalig in 
Diekirch durchgeführte Computerauswer- 
tung verursacht wurde. 

1. Regine Hertel 45,1 

Jahrgang 78 u. jünger Jg. 76/77 Jg. 72/73 
5. Demira Hennekeuser 59,1 4. Sandra Wolf 38,6 2. Esther Hensler 37,4 
Jg. 76/77 Jg. 74/75 Damen 
3. Melanie Riske 47,6 4. Tanja Möwert 36,9 2. Katja Pfeifer 40,0 
Jg. 74/75 8. Kerstin Wagner 43,6 a ] 
2. Tanja Möwert 43,9 Jg. 72/73 fg "';qu°"‘" männlich 
7. Julia Kreis 51,8 4. Esther Hensler 32,9 b 
9. Katharina Frey 52,2 Damen 3 M_]'i7;;l Kugel 49,4 
Jg. 72/73 3, Katja Pfeiter 33,1 9 i i ä 
4. Sandra Theisen 44,3 4, Tanja Krohn 34,3 4. Alexander Sprünker 41, 
Damen Jg. 72/73 

1. Katja Pfeifer 37,4 50 m Kraul männlich 3. Claus Weyand 40,2 

Jg. 7840. iblich 

2. Michael Kugel 43,9 fg ';';;;"""" weiblic, 
50 mı Brust männlich Jg. 76/77 3. Sandra Wolf 49,0 
Jg. 7840. 5. Marcel Brech 41,3 J9 74/75 
3. Michael Kugel 54,1 Jg. 74/75 5. Tanja Möwert 45,7 
Jg. 76/77 5. Alexander Sprünker 32,0 Jg. 72/73 
1. Volker Killian 47,4 Jg. 72/73 2. Esther Hensier 37.1 
Jg. 74/75 6. Dirk Krämer 34,4 DEra 
1. Heiko Banaszak 38,7 Jg. 70/71 1. Katja Pfeifer 35,0 
Jg. 72/73 5. Markus Werner 32,4 
5. Claus Weyand 41,7 

50 m Rücken weiblich 
Jg. 76/77 

50 m Kraul weiblich 
Jg. 78/4ü. Jg. 7475 

3. Sandra Wolf 48,1 

50 m Delphin männlich 
Jg. 74/75 

2. Heiko Banaszak 36,8 
Jg. 72/73 
4. Klaus Weyand 37,8 

Hallenbezirksmeisterschaften 
im Schwimmen 1987 

Katja Pfeifer und Achim Bartholome wurden Bezirksvizemeister 
Am vergangenen Wochenende fand im Hal- 
lenbad der Bereitschaftspolizei in Wenge- 
rohr die Bezirksmeisterschaft 1987 statt. Mit 
etwas über 290 Meldungen konnte man die- 
se Meisterschaft zahlenmäßig höchstens als 
mittelmäßig bezeichnen. Der Hauptgrund 
hierfür dürfte wohl die ungünstige Lage des 
Termins gewesen sein, da um diese Jahres- 

zeit das Aufbautraining für den Winter be- 
ginnt, Wenn man diesen negativen Aspekt 
mit ins Kalkül zieht, konnten die Leistungen 
der Konzer Schwimmer trotz allem als recht 
gut bezeichnet werden 
Katja Pfeifer wurde in ıhrer Paradedisziplin, 
dem Brustschwimmen, über die Distanzen 
100 und 200 Meter hınter Manuela Näckel 



aus Wittlich jeweils Zweite. Achim Bartholo- 
me wurde auf seiner »Standardstrecke« über 
100 m Delphin hinter Markus Kasper (WTV) 
ebenfalls Vizemeister. Gute Leistungen zeig- 
te auch Esther Hensler, die über die Strecken 
100 m Brust, 100 m Rücken jeweils Vierte 
und auf 200 m Lagen sogar Dritte wurde, 

Als beste Nachwuchsschwimmer bei den 
Jungen taten sich Alexander Sprünker und 
Heiko Banaszak hervor, die in den einzeinen 
Jahrgangswertungen vordere Plazierungen 
erreichten. 

Bei den Mädchen zeigten Tanja Möwert, Re- 
gine Hertel und Sandra Theisen gute Lei- 
stungen und vordere Plazierungen in ihren 
‚Jahrgangswertungen. 

Ergebnisse - Bezirkswertung 

200 m Brust Damen 
2. Katja Pfeifter 2:59,1 
4. Astrid Thunert 822 
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200 m Brust Herren 
9. Heiko Banaszak 3:08,0 

100 m Delphin Damen 
3. Katja Pfeifer 1178 

100 m Delphin Herren 
2. Achim Bartholome 1:05,1 
12. Heiko Banaszak 1:23,4 

100 m Rücken Damen 
4, Esther Hensler 1:22,2 

100 m Rücken Herren 
Alexander Sprünker 1:26,3 
6. Michael Kugel 1:47,6 

100 m Brust Damen 
2. Katja Pfeifer 1:21,0 
4. Esther Hensler 1:32,0 
6. Astrid Thunert 1:32,8 
8. Tanja Möwert 1:34,3 
9. Regine Hertel 1:34,99 
10. Sandra Theisen 1:35,4 

100 m Brust Herren 
14. Alexander Sprünker 1:32,3 

200 m Freistil Herren 
10. Heiko Banaszak 

100 m Freistil Damen 
4. Katja Pfeifer 
6. Esther Hensier 
10. Astrid Thunert 
14. Tanja Möwert 
16. Sandra Theisen 
18. Regine Hertel 
21. Sandra Wolf 

100 m Freistil Herren 
14. Heiko Banaszak 
16. Alexander Sprünker 
17. Markus Werner 
20. Dirk Krämer 
29. Michael Kugel 

200 m Lagen Damen 
3. Esther Hensler 

200 m Lagen Herren 
4. Achım Bartholome 

400 m Freistil Herren 
6. Heiko Banaszak 

Dank an alle Inserenten 
Wir danken allen Inserenten in dieser und den folgenden Ausgaben unseres Vereinsheftes 1987 für dıe Un- 
te_rstützung unserer Arbeit. Sie allein ermöglichen es uns durch ihre Inserate, dieses Heft herauszugeben. 
Die Zahl unserer Mitglieder und damit der Leser dieses Heftes ist weiter angestiegen, so daß die Inserate 
einen noch größeren Empfängerkreis als bisher erreichen. 

2:36,8 

1:11,9 
1:13,3 
1:19,1 
1:23,7 
1:24,5 
1272 
1:29,8 

1:09,9 
1:13,4 
1:13,5 
1:19,4 
1:40,1 

2:59,1 

2:40,0 

5:40,1 

FÜR DEN, DER DAS 
BESONDERE LIEBT 
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Tischtennis 

Abteilungsleiter: 
Schommer F.J. + 5503 Konz 
Granastr. 96 - Tel. 06501/3470 

TT-Info 

TTler mit guten 
Ergebnissen bei den 
Kreismeisterschaften 
und 
Verbandsranglisten 

An den diesjährigen Tischtennis- 
Verbandsranglisten der Junioren und Junio- 
rinnen am 26./27,9. in Namedy nahmen die 

TG-Spieler Christa Harig und Thomas 
Bruckmann teil. Ch. Harig spielte gut und 
konnte ihr Spiel gegen Petra Ewenz (TTC 
Asbacher Land), knapp mit 3:2 für sich ent- 
scheiden. Als erst in letzter Minute nachno- 
minierte Ersatzspielerin scheiterte sie am 
Respekt vor klangvollem Namen und auf- 
grund ihrer mangelnden Spielerfahrung ge- 
gen derart starke Gegnerinnen, Dennoch 
stellen die Bilanz von fünf gewonnenen Sät- 
zen und der 9, Platz ein achtbares Ergebnis 
für CH, Harig dar. Thomas Bruckmann kam 
am ersten Tag nicht mit den Spielverhältnis- 
sen zurecht und erwischte einen verpatzten 
Start mit 0:4 Spielen, Erst gegen Rainer 

Kaap (Torney) gelang ihm nach einem 0:2 
Rückstand der erste mühsame Fünfsatzer- 
folg. Am 2. Spieltag konnte Th. Bruckmann 
dann dank einer vor allem kämpferisch an- 
sprechenden Leistung gegen die Spieler 
Hoffmann (Mendig), Borchardt (Kirn) und 
Metternich (Mühlheim) gewinnen und so die 
Rangliste mit einem 7, Platz beenden. 

Kreismeisterschaften der 
Schüler und Jugend 

Schüler C Einzel: 1. Leinen (Biewer), 
2. Marco Reinsbach (TG), 3. Johannes Kai- 
ser (TG), 4. Gregor Ernst (TG) 
Schülerinnen B Einzel: 3. Platz Madeleine 
Hell (TG) 
Schülerinnen A Doppel: 3. Platz Baumgart- 
ner/Weber (TG), 
Mädchen Einzel: 2. Platz Susanne Wien 

(TG), 
Mädchen Doppel: 2. Platz Wien/Ginter 
(TG/TTC Trier). 
Mit den gezeigten Leistungen können die 
Teilnehmer der TG Konz recht zufrieden 
sein. Vor allem bei den Schülern wußten die 
TGler zu überzeugen. Bei den Mädchen 

kam Susanne Wien im Einzel sowie Doppe! 
auf einen ausgezeichneten 2. Platz. 
Bei den diesjährigen Junioren- und Senio- 
reneinzelmeisterschaften des TT-Kreises 
schnitten die Teilnehmer der TG Konz recht 
gut ab. Die meisten Erfolge wurden in den 
Doppeln oder Mixed erzielt. Hier spielten 
Thomas Bruckmann und Werner Schulz 
souverän. Erfreulich auch das Abschneiden 
von Christa Harig und Alice Mehlern., Hier 
die Plazierungen: 
Herren A Doppel: 
Bruckmann/Schulz, Platz 3, 
Herren B Doppel: 
Bruchmann/Schulz, Platz 2, 
Mixed: 
Hartmann/Schulz, Platz 3, 
Herren B Einzel: 
W. Schulz, Platz 3, 
Damen B Einzel: 
Chr. Harig, Platz 3, 
Damen B Einzel: 
A. Mehlem, Platz 3, 
Juniorinnen Einzel: 
Chr. Harig, Platz 2, 
Juniorinnen Mixed: 
Harig/Löwenberg, Platz 3, 

ME E 

Termine - Termine 
Nicht vergessen 
Weihnachtsfeier mit Tombola und Sieger- 
ehrung der Vereinsmeister 87/88 am 19. 
Dezember, um 19.30 Uhr im Vereinslokal 
Schons. 

Alte TTler mit Anhang sind herzlich ein- 
geladen 

N A 

Herzlichen Dank an den vor- 
stand für die gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. 

Frohe WMeihnachterund ein 
gutes neues Jahr wünscht allen 
Sportfreunden die TT-Abteilung. 

TT-Abteilung 
F. J. Schommer 

92 



0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
9

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
9

0
0

9
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
 

.................................... 

Besonders wichtig!!! 
Ab sofort gilt für die Abrechnung der Fahrtkosten 
und der Übungsleitervergütung folgende Regelung: 

Spätestens bis zum letzten eines jeden Monats 
muß die Fahrtkostenabrechnung beim Abteilungs- 
leiter vorliegen. 

Die Übungsleiter müssen ihre Abrechnung zwei 
Wochen vor Quartalsende beim Abteilungsleiter 
vorlegen. 

Wer noch Fahrtkosten aus 1987 zu bekommen hat, 
muß diese bis 15.12. vorlegen. Später eingehende 
Ansprüche können n nicht mehr berücksichtigt wer- 
den. 

Bitte habt für diese Maßnahme Verständnis, denn 
Nur so ist eine ordnungsgemäße Abrechnung 
möglich. 

TT-Abteilung 
F.J. Schommer 

Arrn 

Redaktionsschluß: 15.02.1988 
Arra 

L} n r fenster-innenausbau 
riehm+sohn 
schreinerei 

5503 konz-albanstr.19 tel.06501 2203 

[ —— 

} 
TT-FACHHANDEL 

Sportladen 
HEINZ SCHMITZ 

Oberstraße 24 

5560 Wittlich 
Telefon (06571) 3734 

BELAG-SOFORT-SERVICE 

Ihr Partner 
für Tischtennis 
Fußball 
und 
Freizeitbedarf 

Sport 

Schreiner 

Shop 

Ab. 1. März 1987 
neue Geschäftszeiten 

Vormittags von 

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Nachmittags von 

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 



A 
}.l Volleyball 

Abteilungsleiter: 
Utsch Ute: - 5503 Konz 
Färberweg 9 - Tel. 06501/4432 

_ 

Der Start in die 
neue Saison 87/88 
Damen-Bezirksklasse, 
1. Mannschaft 
Unsere Orientierungsphase als Aufsteiger in 
der verganenen Saison haben wir mit Bra- 
vour absolviert und haben die Möglichkeit, 
uns - Gott sei Dank - erneut in dieser Klasse 
zu versuchen. 

Große Erwartungen liegen allerdings im 
Reich der Träume begraben. Sind also ge- 
spannt, wieviel davon wir während dieser 
Spielrunde ausbuddeln können. Doch Wün- 
sche erfüllen sich manchmal nach einigen 
unvorhersehbaren Gesetzen. Die plötzliche 
unerwartet eintreffende Freude ist darum 
umso größer. Denn wir hatten in den ersten 
drei Spielen der neuen Saison viel Grund zu 
jener Freude, Kurz gesagt: drei Spiele - drei 
Siege, oder anders ausgedrückt: nur Sonne 
- kaum Schatten, Die gestartete Erfolgsserie 
hat dabei keinen unbedingten garantierten 

h auf Fortsetzung. Eine wichtige 
Einsicht! Verbindlich sind Siege nämlich 
nicht und schon gar nicht selbstverständlich. 
Wer wird denn schon gerne einen künstlich 
erzeugten Leistungsdruck ertragen wollen, 
der einem den Spaß verleidet und den klaren 
Blick trübt? Jedes Spiel - neues Glück. Un- 
ser Ziel ist nach wie vor der Klassenerhalt. 

Alles andere gehört ins Reich der Phantasie 
Jeder Sieg freut uns, jede Niederlage wird 
uns nicht gleich erschlagen. Denn Volleyball 
soll Spaß machen. In dem Moment, wo Ein- 
stellung gleich Wollen und Müssen ist, ver- 
zerrt sich Freude in Krampf, und vor lauter 
Druck und Spannung verkehrt sich der gute 
Vorsatz in sein Gegenteil. Wer möchte schon 
gerne nur Trainingsweltmeister sein. Also: 
Ruhig Blut; locker und konzentriert sein; 
nicht wollen, sondern erst mal abwarten. 
Wer tief stapelt, kann sich am schönsten 
freuen. 

Wir hoffen, daß unsere derzeitig gute Form 
noch möglichst lange anhält. Immerhin 
konnten wir gegen den letztjährigen Vize- 
meister gewinnen. Aber Abstürze sind ein- 
kalkuliert. 

Auf daß der Bessere stets gewinne - auch 
wenn wir es einmal nicht sein sollten. 

Hier unsere letzten Heimspiele: 

23.01.88 TG Konz | - Morbach II 
TG Konz | - Bitburg 

sowie am 
20.02.88 TG Konz | - TV Ehrang II 

TG Konz I - PSV Bernkastel 

Beginn jeweils ab 15.00 Uhr in der Nikolaus- 
halle. 

Zuschauer sind erwünscht und höchst will- 
kommen. Wir sind dann besonders motiviert. 
Bis jetzt hat noch niemand sein Kommen be- 
reut. Volleyball braucht Stimmung. Es ist 
wahr: In der Vergangenheit haben uns dıe 
Zuschauer so manches Spiel entscheiden 
helfen können. Also: Bitte kommen! Anse- 
hen kostet nichts. 

Damen-Kreisliga, 2. Mannschaft 

Jung und unerfahren hat sich die neue 
Mannschaft in ihre erste Saison gestürzt. Ihr 
Durchschnittsalter liegt bei nur 16,25 Jahren. 
Die Mädels haben zu Beginn der Saison ge- 
gen routinierte Gegner zwar nicht gewon- 
nen, sich dafür aber achtbar gehalten. 

Im Training erscheinen regelmäßig 15 bis 18 
Leute, von denen vorerst 12 spielberechtigt 
sind, Trotzdem soll das Training für alle ge- 
macht sein und nicht nur für die Ligaspiele- 

rinnen. Spiel und Spaß stehen im Vorder- 
grund. Verlieren heißt an Erfahrung gewin- 
nen. 

Die Teilnahme an dieser Spielrunde ist nur 
ein Experiment. Und solange alle mit Begei- 
sterung dabei bleiben, könnte dieser Ver- 
such vielleicht zur festen Einrichtung wer- 
den. 

Außerdem kann die erste Mannschaft in Zu- 
kunft auf Nachwuchsspielerinnen zurück- 
greifen. 

Hier die letzten Heimspiele: 

30.01.88 
TG Konz II - Rodt Beginn 15.00 Uhr 

- Bitburg II 
28.02.88 
TG Konz II - TG Trier Beginn: 11.00 Uhr 

- Kenn 
06.02.88 
TG Konz II - Föhren Beginn: 11.00 Uhr 

- Ehrang IIl 
Spielort: Nikolaushalle 

Trotz der knapp bemessenen Trainingszeit 
konnten beide Damenmannschaften bisher 
überzeugende Leistungen zeigen. Jeweils 
zwei Stunden pro Woche wären das Min- 
destmaß an Training. Bleibt zu hoffen, daß 
sich irgendwann dieser halbwegs befriedi- 
gende Zustand einstellt. 

Anja Willems 
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SAMOK-BAU ıwo « 
WOHNUNGSBAUUNTERNEHMEN 

5503 KONZ . Trier 
Die Samok-Baugesellschaft baut und vermietet zweckmäßig Schillerstraße 27 
gestaltete Mietwohnungen für alle Schichten der Bevölkerung. (Am Marktplatz, in der Kreissparkasse) 
Die Samok-Baugesellschaft betreut auch den Wohnungsbau 
Privater und öffentlicher Bauherrn. Telefon-Nr. 06501/2028 

4-Feld-Tennishalle »Am Kirschberg« - Konz 

ERICH FAHL 
Am Kirschberg 
5503 KONZ 
Telefon (0 65 01) 62 09 

0000000000000000000000066060 ( S18) 

Für alle Aktiven die ideale Anlaufstation 

Für Sport-Ausrüstungen und Sportbekleidung 
® 

VQ OO 

- an der Basilika - 

5500 TRIER - KONSTANTINSTRASSE - TELEFON (06 51) 7 58 79 
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Die Mixed-Mannschaft kann auf einige schöne Erfolge 
in den letzten Quartalen zurückblicken. 

Das am 27./28. Juni (Altstadtfest) stattgefundene Turnier der SSG 
Mariahof verlief leider gar nicht nach unseren Vorsteliungen. Die 
Mannschaft mußte in einer völlig neuen Formation antreten, was zu 
erheblichen Abstimmungsschwierigkeiten führte. Es kam nie ein 
richtiges Zusammenspiel auf, so daß sich allgemein Enttäuschung 
verbreitete, worunter das Spiel zusätzlich litt. 

Ganz anders dagegen verlief das Turnier des SV Trimmelter Hof, 
am 5. Juli. 

Die Mannschaft trat zwar wiederum in neuer Formation und nicht ge- 
rade in der spielstärksten Besetzung, doch machten eine ungeheue- 
re Motivation und Einsatzbereitschaft dies mehr als wett. Nach ei- 
nem ziemlich konfusen 1. Satz konnte sich die Mannschaft erheblich 
steigern und fand zu ihrem Spiel. Es kam zu einigen wirklıch tollen 
Spielen, über die wir im nachhinein selbst erstaunt waren. Am Ende 
fanden wir uns im sogenannten »Endspiel« gegen die 1. Mannschaft 
des SV Trimmelter, das unentschieden endete. Aufgrund eines wirk- 
lich dumm verlorenen Satzes in einem vorherigen Spie!l belegten wir 
daher den 2. Platz. Mit großem Stolz konnten wir einen schönen Po- 
kal und die Erinnerung an ein tolles Turnier mit nach Hause nehmen. 

Das vom 11./12. Juli stattgefundene Freiluftturnier in Köln, an dem 
75 Mannschaften teilnahmen, war für alle ein ganz besonderes Er- 
tebnis. 

Allein der Reiz, Volleyball einmal ganz ungezwungen unter freiem 
Himmel und ohne die manchmal wirklich störende Hallendecke 
spielen zu können, war die Reise nach Köln wert. Hinzu kamen das 
hervorragende Wetter und die tolle Atmosphäre. Wann kann man 
schon mal im Volleyball-Turnier in Bikini und Badehose spielen. So 
richtig gemütlich wurde es dann am Samstagabend bei der Fete 
Wer sich tagsüber noch nicht genügend »„ausgetobt« hatte, konnte 
hier bis zum frühen Morgen tanzen oder sich einfach nur mit ande- 
ren Mannschaften unterhalten. Entsprechend müde waren einıge 
Spieler und Spielerinnen am 2. Turniertag. Am Ende waren sıch alle 
einig: »Nächstes Jahr fahren wir wieder nach Köln!« 

Am 20.09. fuhr die Mannschaft zu ihrem bisher letzten Turnier nach 
Simmern. 

Jeder, der bereits einmal in Simmern nach einer Sporthalle gefahn- 
det hat, weiß, daB das Auffinden der Halle schwieriger ist als jeder 
sportliche Wettkampf. Nachdem wir nach einer ausgiebigen 
Simmern-Rundfahrt endlich unser Ziel erreicht hatten, war die Stim- 
mung in der Mannschaft schon bestens. Mit großem Einsatz und von 
Spiel zu Spiel ansteigenden Leistungen erreichten wir souverän die 
Endrunde. Hier boten wir gleich im ersten Spiel eine derart tolle Par- 
tie, daß wohl nicht nur wir selbst erstaunt waren 

Aufgrund der wirklich hervorragenden Harmonie und der guten 
Spiele waren wir am Ende auch nicht enttäuscht, daß es »nur« zum 
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2. Platz reichte. Im letzten Spiel, das wir unbedingt hätten gewinnen 
müssen, um Turniersieger zu werden, machten sich doch konditio- 
nelle Mängel bemerkbar. Zum Schluß fehlte einfach die Kraft und 
auch ein wenig das Glück, um sich noch einmal gegen die knappe 
Niederlage zu wehren. 

Trotzdem war es ein schönes und für uns sehr erfreuliches Turnier, 
da wir nicht mit einer so guten Plazierung gerechnet hatten. 

Für die nächsten Turniere erhoffen wir uns weiterhin so tolle Spiele 
und eine so gute Stimmung innerhalb der Mannschaft. 

Margit Mette 

Die Mixed-Mannschaft, die in Sımmern erfolgreich den 2. Platz er- 
reichte Foto: Uschi Back 

Trohe Weihnachten und cın 
gesundes und z;/‘/!l/y/'r'/'(‘ hes , Yahr 1988& wrirscht 
dıe Volleyballabteilung allen . //z{y/(é’(Ä‘/‘// 
///I(/-'Z"(‘////(Ä'/I (A'd' ’/("f(7)/11' 

Ute Utsch 



i Am 12. September 87 fand unser diesjähriges Abteilungstest statt. Auf eıner »Wander- » « Mit Superrallye rallye« mußten verschiedene Aufgaben gelöst werden, bis wir auf der Wasserliescher 
Grillhütte eintrafen. Dort erwartete uns eine »leckere« Stärkung und alle, Groß und Klein, 

zum Abteilungsfest! hatten noch sehr viel Spaß. 

Rallyegruppen beım Vortragen selbstgedichteter Lieder. 

Bei dieser Gelegenheit konnten wir auch unsere iranischen Freunde (die seıt 5 Monaten begeistert beı uns mittranieren) mit ıhren Familıen 
besser kennenlernen 

Viel Spaß hatten die Kinder beim gegenseitigen Einwickeln mit 
Tollettenpapier. Vorsicht' Gleich knallt's. 



>
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. 
Wandern 

Abteilungsleiter: 
Seurer Rudolf + 5503 Konz 
Trierer Str. 36 - Tel. 06501/5060 

Wanderabteilung der TG 
Konz-Karthaus 1885 e.V. unter 
neuer Leitung 

Freizeitgestaltung 
durch Wandern 
In der Grillhütte Wasserliesch fand unter gro- 
Ber Beteiligung der Mitglieder der Wander- 
abteilung die Wahl des neuen Abteilungsvor- 
standes statt. Herr Rudolt Seurer, der das 

Amt des Abteilungsleiters nach 7jähriger Tä- 
tigkeit abgab, begrüßte neben den zahlreich 
erschienenen Wanderfreunden Herrn Rai- 
ner John, den 2. Vorsitzenden der TG. 

In seiner Rede gab Herr Seurer einen Rück- 
blick über die 7jährige Geschichte der Wan- 
derabteilung. Er führte unter anderem aus, 
daß sich bei der Gründung der Abteilung 40 
Wanderer zusammenfanden. Ihre Anzahl ist 
heute auf das Doppelte angewachsen. Die 
erste, von der Abteilung in Konz organisierte 
IVV-Wanderung fand im Juli 1981 statt. 1987 
konnte die 7. IVV-Wanderung veranstaltet 
werden. An jeder dieser Veranstaltungen 
nahmen zwischen 1500 und 1700 Wanderer 
aus dem In- und Ausland teil. Jedes Wochen- 
ende beteiligen sich 35 bis 50 Angehörige 
der Abteilung an Wanderungen anderer Ver- 
eine. Zum Schluß dankte Herr Seurer allen 
Mitgliedern für die geleistete Arbeit. Der Kas- 
senprüfbericht wurde von Frau H. Nathow 
verlesen. Es folgte dann die Entlastung des 
Vorstandes. 

Herr John leitete die Wahl des neuen Vor- 
standes, der sich wie folgt zusammensetzt: 

Abteilungsleiter: Herr Franz Brantzen, 
Stellvertreter: Herr Dieter Wojanowski, 

Kassenwart: Herr Helmut Schömann, 
Wanderwart: Herr Arno Michels, 
Schriftwartin: Frau Reinhild Michels, 

Herr Brantzen dankte allen für das in ihn ge- 
setzte Vertrauen. Er begrüßte den 1. Vorsit- 
zenden der TG, Herrn W. Heinz. Herr Heinz 
ging in seiner Ansprache u.a. ein auf die gro- 
Bße Bedeutung des Wanderns. Er erwähnte 
auch die Seniorenwanderungen der TG und 
sagte, daß hiermit wieder Menschen erreicht 
würden, die schon außerhalb des LeistungS- 
sportes stehen würden, Sie würden so wie- 
der für sportliche Aktivitäten - Freizeitgestal- 
tung durch Wandern - gewonnen. Herr Heinz 
wünschte dem neuen Vorstand der Wander- 
abteilung ein erfolgreiches Arbeiten. 

Ein gemütliches Beisammensien, zu dem 
auch die Helfer bei der diesjährigen Wander- 
veranstaltung eingeladen waren, beendete 
den Abend. 

D. Wojanowski 

»Sagen Sie mal«, staunt die 

Dame am Kassenschalter, »Sie 
holen sıch nun schon zum 
dritten Mal eine Eintrittskarte...?« 
»Ja«, beschwert sich Heini, »der 
Mann am Stadioneingang zerreißt 
sie mir andauernd!« 

0000000000 ......... 

Ausführung aller Zimmerer- und Holzbauarbeiten 

ZIMMERMEISTER 

Ernst Steier 
Holzbau - Treppenbau : Raumakustik 

5503 KONZ - Konzerbrück - Tel. 0 65 01/1 44 86 



Terminliste der 
Wanderabteilung 
Nachstehend werden Wanderangebote für 
internationale Volkswanderung im |. Quartal 
1988 bekanntgegeben. Bei allen Wanderun- 
gen besteht Mitfahrmöglichkeit. Gäste sind 
immer willkommen. Bitte am Start unter 
Voranmeldung TG Konz-Karthaus eintragen 
lassen! Die WANDERUNGEN werden für 
das internationale Volkssportabzeichen ge- 
wertet und finden bei jeder Witterung 
statt. 

Bitte die genauen Startorte, Zeiten und 
Wandertermine in der Tagespresse (Ver- 
einsnachrichten) beachten! 

Monatsversammlungen der Wanderabtei- 
lung finden am 2. Dienstag jeden Monats 
im Klubraum Kloster Karthaus um 20 Uhr 
statt, 

Auskunft erteilen: 

Franz Brantzen, Adolf-Kolping-Str. 14, 
5503 Konz, Tel. 06501/4616 
Arno Michels, Weinbergstr. 60, 
5503 Konz, Tel. 06501/16389 

Wander- Wander- Bemer- Start + Ort km 
Tag: Datum: kungen: 
Sa. 26.12. FLMP in Remich/Lux, 10 km 
So. 27412. WW Beringen-Merch 10 km 
Do./Fr. 31.12,/1.1, Sulzbach (Saar) 10 + 20 km 
Sa./So. HAF RM WW Überherrn (Saar) 10 + 20 km 
So. 03.1. WW Leudelingen (Lux.) 12 km 
So. 10.1. WW Kehlen (Lux.) 12 km 
Sa./So, 9.1./10.1. Siersburg (Saar) 
Sa./So. 1177 Schwalbach (Saar) 
So. 17 WW Gasperich (Lux.) 10 km 
So. 24.1. WW Zewen 12 km 
So. Sl WW Garnich (Lux.) 12 km 
So. 07.2. WW Lintgen (Lux.) 11 km 
Sa./So. 13.2./14.2. Ramstein 
So. 14.2. WW Kayı (Lux.) 10 km 
Sa./So. 20.2./21.2. Kirchberg 
So. U WW Dudelingen (Lux.) 10 km 
Sa./So. 27.2./28.2, Bischofsdhron 
So. 28.2. WW Rambrouch (Lux.) 12 km 
Sa./So. 5.3./6.3. Merchweiler (Saar) 
So. 06.3. WW Limpertsberg (Lux.) 10 km 
So. 13.3. WW Mertert (Lux.) 10 km 
Sa./So. 12.3./13,3. Simmern/Saarburg (FFA) 

Schiftweiler (Saar) 
So 20:8% WW Howald (Lux.) 10 km 
So. 20.3. Ehrang 10 + 20 km 
Sa./So. 26.3./27.3 Kirn-Sulzbach 
So. 273 WW Brouch (Lux.) 12 km 

Abkürzungen: Sa. = Samstag = Sonntag WVv' = Winterwanderung 

BB 
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Winzerhof 
Ihr Ausflugsiokal im Tälchen 

® gepflegte Getränke 
® Weine aus eigenem Wachstum 
® Hausmacher aus eigener Schlachtung 
® gut bürgerliche Küche 
® Räume für Familienfeiern 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Josef Hoffmann IN 

} HOFFMANN 
5503 KONZ-NIEDERMENNIG 
Falkensteinstraße 
Telefon 06501/6508 

Ihr Partner für 

SPORT + FREIZEIT 

SPR7, Friedländer 
Paulinstraße 57-59 : 5500 Trier 

* Tel. 0651/27411 

Parkplatz hinter dem Haus - Einfahrt A|kulnsty 
— 

Im Brühl 9 
5513 TAWERN 

Telefon 
06501/17106 

WERNER 
WEBER 

Stuck- und Verputzgeschäft 

O Stuck-und Putzarbeiten 
O Innen-und Außenputz 
0 Vollwärmeschutz 
©O Trockenausbau 

in Teppichbodenhalle 
Ol 

Heinz Hub 
Unser Großraumlager bietet: 
Teppichböden, 
PVC-Bodenbeläge, Parkett, 
Tapeten, Farben, 
sämtliches Zubehör. 

Gewerbegebiet Konz-Könen : = 06501/17466 

GmbH 

Elektro-Installationen, -Anlagen, 
Reparaturen, Verkauf 

Granastr. 825503 Konz : = 06501/2845 

L. Elenz&Co. 
Tiefbau - Straßenbau 

Büro 
5503 KONZ 
Konzerbruck 29 
Postfach 1260 
3 06501/° 12004 

Bauhof 
5503 KONZ 
Domänenstr. 1 
= 06501/2390 

® Ausführung neuzeitlicher Straßenbau- 

® Ent- und Bewässerungsarbeiten 

® mit modernstem Maschinenpark 
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Werbeagentur 

Montclair-Verlag - Druckerei 

Papierverarbeitung- 
Kunststofftechnik 

Hubertusstraße 22 
6642 Mettlach-Weiten 
S 06865/716 : Ttx. 68659 

echo-Wochenblätter Geschäftsstellen: 

5500 Trier - Treviris Passage = (0651) 43055 

5503 Konz : Granastraße 32 = (06501) 3195 
5510 Saarburg + Am Fruchtmarkt = (06581) 2099 

6640 Merzig - Schankstraße 1 = (06861) 74981 

Konzer-Saarburger Reisebüro 
Inh. Benno Herzberger 

herzberger 



Turngemeinde 

Konz-Karthaus 1885 e V 

5503 Konz 

| Postfach 1151 

Postvertriebsstück 

IN7ÜQÜIF 

Uns ist es gleich, für es lem finu& wm 
welche Sportart Sie Wenn es nicht um 
sich entschieden Sport, sondern um Geld 
haben. Entscheidend geht, haben Sis uns. 
ist, daß Ihr Sport Ihnen Ihre Geldberater von 
Freude macht. Und daß der Sparkasse 

e WEWMW 

W®MWMUFÜ mmmwmgmann: 
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